
Karel Veliký 
 
1. Biographie Karls. Die wichtigsten Ereignisse in seinem Leben, witzige Geschichten aus 
seinem Leben. 
 
2.Geschichte Frankenreichs vor und nach Karl (Karls Vorfahren, Karls Nachkommen, 
Entstehung des Deutschen Reiches). 
 
3. Karl und seine Frauen und Kinder, seine Heiratspolitik 

 
4.Wie ist der Begriff „dunkler Leuchturm“ zu erklären? Führen Sie auch einige Beispiele ein. 
 
5. Die christliche Religion und deren Bedeutung für Karl (die Universalität der Kirche, 
Lektüre des hl. Augustinus, Ansätze der Verbindung zwischen weltlichen und kirchlichen 
Macht, Verhältnis Karls zum Papst), Karls Christianisierung 
 
6. Karls extensive Politik (Feldzüge gegen Sachsen, Langobardenreich) – Karls 
Rechtfertigungen im Kontrast mit der Wirklichkeit 
 
7. Karls extensive Politik (Feldzüge gegen Awaren, Basken, Übernahme der Macht in 
Bayern) 
 
8. Innere Festigung des Frankenreiches – wirtschaftliche und kirchliche Reformen. Denar.  
 
9. Die Bildungsreform, das Wissen und die Wissenschaften unter Karel und dessen Beziehung 
zu ihnen, sein Bildungsprogramm. Was aus diesen Bereichen überdauerte Karls Regierung?  
 
10. Begriff „Europa“ am Karls Hof (gab es ihn überhaupt?), seine geographischen (was wußte 
Karl über Europa? Begriff Abendland – ist gleich Europa? Wie sah Karls „Europa“ aus?, 
Karls Pragmatismus in Verhältnis zu anderen groβen europäischen Reichen) und religiöse 
Voraussetzungen (europäisch oder christlich?)  
 
11. Wie wurde Karl zum Vorbild eines „Europäuers“? Beschreiben Sie den Prozeβ der 
Verklärung Karls als Vater Europas (Hofdichter und ihre Loblieder, Rolandslied als Beispiel 
der Geschichtsfälschung, Notker der Stammler-Napoleon; Karl als Glaubensbote der Sachsen, 
aufklärerisches „Anpassen“ Karls für die neue, ideale geistliche Gestalt Europas, Karlspreis in 
Aachen). In welchem Kontext tauchten in der früheren Geschichte Begriffe „Karl“ und 
„Europa“ auf – womit wurden sie und werden verwechselt?  
 
12. Mythos über Vater Europas in der Neuzeit - von Montesqieu zu Ranke. Widersprüche in 
ihren Konzepten 
 
13. Mißbrauch des Karl-Mythos durch Hitler 


